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Der Catalogus Faunae Austriae zählt alle aus Österreich bekannten rezenten Tierarten in
systematischer Reihenfolge, auf Grund von Literaturangaben und Sammlungsmaterialien, auf.

Obwohl Österreich in seiner derzeitigen Begrenzung verhältnismäßig klein ist, zeichnet es
sich durch ungewöhnliche Mannigfaltigkeit seiner Lebensräume sowie durch interessante,
historisch bedingte Verbreitungsbilder seiner Tierwelt aus. Deshalb ergibt sich über die nur
listenmäßige Erfassung der Arten und Angaben ihres Vorkommens in den einzelnen Bundes-
ländern hinaus die Möglichkeit einer genaueren tiergeographischen Darstellung, die sich auch
auf schon veröffentlichte Tiergruppen erstrecken kann, weil Supplemente zu den einzelnen Grup-
pen beabsichtigt sind.

Um eine sofortige Drucklegung fertiger Manuskripte zu ermöglichen, werden die 21 Teile des
Catalogus für sich paginiert, ohne durch ihr unregelmäßiges Erscheinen die systematische An-
ordnung zu gefährden.

Einteilung
Teil Protozoa, Einzellige Tiere VII: Mollusca, Weichtiere;

Porifera, Schwammtiere; Ectoprocta, Moostierchen
Cnidaria, Nesseltiere VIII: Crustacea, Krebse
Plathelminthes, Plattwürmer IX: Arachnoidea, Spinnentiere
Aschelminthes, Schlauchwür- X: Linguatulida, Zungenwürmer
mer; Nemertini, Schnurwürmer XI : Myriapoda, Tausendfüßler
Annelida, Borstenwürmer XII—XX: Insecta, Insekten
Tardigrada, Bärtierchen XXI: Vertebrata, Wirbeltiere

Die Verfasser der einzelnen Abschnitte des Kataloges wurden gebeten, zu ihrem Beitrag eine
Einleitung zu verfassen und in dieser ein geeignet erscheinendes Werk (Monographie oder Kata-
log) zu nennen. Die dort angeführten Namen werden innerhalb der Arbeit konsequent verwendet.
Abweichungen werden im Einzelfall begründet.

Der Catalogus Faunae Austriae zählt alle wesentlichen Kategorien des Systems in natürlicher
Reihenfolge auf.

Von jeder Art oder Unterart sind angegeben: der Name, zwischen Klammern der Name der
zugehörigen Untergattung mit dem Namen des Autors und dem Jahr der Erstbeschreibung, an-
schließend der Autorname der Art und das Jahr der Erstbeschreibung mit dem dazugehörigen
Literaturzitat. Wurde die Art zuerst einer anderen Gattung zugeteilt, ist der Name dieser, zwischen
Klammern, dem Literaturzitat der Erstbeschreibung angefügt, und der Name des Autors steht in
einem solchen Fall ebenfalls in Klammern. Auf das Zitat der Erstbeschreibung folgen weitere
Angaben über beschreibende Literatur, möglichst aus letzter Zeit. Um den Text übersichtlich
zu gestalten, genügt eine verkürzte Form des Zitates, bestehend aus Autor, Jahreszahl und Sei-
tenangabe. Detaillierte Angaben finden sich im Literaturverzeichnis.

Synonyme finden unter Anführung des Art-, Gattungs- und Autornamens, ferner des Jahres
der Beschreibung und des Literaturzitates nur dann Berücksichtigung, wenn Arten unter solchen
Namen aus Österreich in wissenschaftlichen Schriften erwähnt sind.

Unterarten (Subspezies, Rassen) werden wie Arten behandelt und folgen unmittelbar auf
die Art. Auf die Nominatform folgen, natürlich geordnet, die übrigen Unterarten der gleichen Art.

Aberrationen und Formen sollen möglichst nur in besonderen Fällen angeführt werden.
Anschließend folgen, nach rechts versetzt, Angaben über das Vorkommen in Österreich.

Liegen nur vage Angaben vor, so wird ,,Ö?" vermerkt. Ist das Vorkommen in Österreich gesichert,
sind aber keine Fundorte bekannt, so kennzeichnet dies ein ,,(Ö)". Nur wenn das Vorkommen
in allen Bundesländern bekannt ist, kann ,,Ö" geschrieben werden. In den letzten Jahren nicht
mehr bestätigte Vorkommen oder neues Auftreten innerhalb von Österreich mögen mit Jahres-
zahlen versehen werden. Kann mit großer Wahrscheinlichkeit angenommen werden, daß das
Vorkommen erloschen ist, soll ,,Ö+" angegeben werden. Auch diese Angabe kann durch Jahres-
zahlen ergänzt werden.

Die Namen der einzelnen Bundesländer werden in folgender Weise abgekürzt und angeord-
net: V = Vorarlberg, n T = Tirol, S = Salzburg, 0 = Oberösterreich, N = Niederösterreich,
S t = Steiermark, B = Burgenland, K=Kärnten, oT = Osttirol. Das Bundesland Wien = W wird
nur dann genannt, wenn eine Art bisher nur in Wien gefunden wurde, wie beispielsweise der seit
über einem Jahrhundert eingebürgerte Ailanthusspinner. Viele Gebirgsarten sind aus dem
Burgenland nicht bekannt. In solchen oder ähnlichen Fällen wird „(Ö ohne B)" angegeben.
Auch bei den Bundesländern können die vorstehend für Österreich gemachten Unterscheidun-
gen verwendet werden, z. B. „N?", ,,(N)", ,,N", eventuell mit Jahreszahlen.

Ist das Vorkommen lokalisiert, findet sich hinter der Abkürzung für das Bundesland, einge-
klammert, die nähere Ortsangabe. Bei Arten, deren Erstbeschreibung aus Österreich erfolgte,
ist der „klassische Fundort" (I. cl.) anzugeben. Eingeschleppte (und eingeführte) Arten sind hin-
ter der Angabe ihres Vorkommens mit einem ,,x" bezeichnet. In historischer Zeit ausgestorbene
Arten haben hinter der Angabe ihres letzten Vorkommens ein ,,+". Bisher unveröffentlichte Fund-
ortsangaben sind durch ein ,,*" gekennzeichnet, und der Name des Finders sollte genannt werden.

Das durch die Namen der Bundesländer gegebene Raster erweist sich bei an bestimmte Be-
reiche gebundenen Arten vielfach als zu grob. Bei den bisher erschienenen Teilen des Kataloges
war es möglich, durch Vorsetzen eines Buchstabens die Lage innerhalb des Landes anzugeben,
z. B. nN = nördliches Niederösterreich. Solche Angaben sind jedoch nicht immer eindeutig,
denn im gegebenen Beispiel kann sowohl das Waldviertel als auch das Marchfeld gemeint sein.
Um eine eindeutige Aussage zu ermöglichen, werden daher folgende Angaben zur Auswahl
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NACHTRAG zum Teil XXI ab

Klassen: Amphibia, Reptilia

Bearbeitet von A. CABELA, Wien.

In den 20 Jahren seit dem Erscheinen des Amphibien- und Reptilienteiles des Catalogus
Faunae Austriae (EISELT 1961*) wurde, nicht zuletzt dank dieses sorgfältigen und umfassenden
Werkes, unser Wissen über die heimische Herpetofauna um eine Reihe von Erkenntnissen
erweitert. Dieser vorliegende „Nachtrag" soll die neuen Daten über die Verbreitung der Reptilien
und Amphibien in Österreich übersichtlich und kurz zusammengefaßt präsentieren und den
Faunenkatalog auf den neuen Stand der Systematik bringen. Weiters soll sie auch auf noch
ungeklärte Probleme der heimischen Herpetofauna hinweisen und einen neuerlichen Anstoß zu
künftigen Forschungsarbeiten auf diesem Gebiet der Zoologie geben.

Im Text des „Nachtrages" wurden sämtliche auf österreichischem Boden festgestellten
rezenten Arten und Unterarten der Lurche und Kriechtiere angeführt. Allerdings wurden nicht
autochtone Arten nur dann berücksichtigt, wenn ihr Überleben in der Freiheit wenigstens für
einige Jahre als gesichert betrachtet werden konnte. Bei den neu hinzugekommenen Arten bzw.
Unterarten wurde bei den Literaturzitaten streng nach EISELTS Vorlage vorgegangen. Um un-
nötige Wiederholungen zu vermeiden, wurde auf eine neuerliche Auflistung der beschreibenden
Literatur, der Synonyma und des Gesamtareals der Verbreitung verzichtet, sofern sie bereits
bei EISELT 1961 aufscheint. Wenn aus älterer oder neuerer Literatur genauere Daten gewonnen
werden konnten, wurden die Verbreitungsangaben EISELTS nach den neuen Richtlinien um-
gearbeitet. Dazu sind folgende grundsätzliche Bemerkungen zu machen:

1. Keine der behandelten Arten besitzt eine so allgemeine ökologische Valenz, daß sie sämtliche
Lebensräume Österreichs besiedeln könnte. Angaben wie „Ö" oder „N" bedeuten lediglich,
daß die Art in nahezu allen Gebieten Österreichs bzw. Niederösterreichs vorkommt, in denen
das ihr zusagende ökologische Umfeld gegeben ist.

2. Bei wenig untersuchten Arten mußte ebenfalls auf detaillierte Angaben verzichtet werden, da
die wenigen bekannten Fundstellen ein verfälschtes Bild der Verbreitung vermitteln könnten.

3. In anderen Fällen erwiesen sich die vorgeschlagenen Verbreitungsangaben als noch immer zu
grob. Hier wurden die im „alten" Catalogus verwendeten Abkürzungen, wie „n" für nördlich
usw. in Kombination mit den „neuen" Angaben beibehalten.

4. Die Angaben über das Vorkommen in verschiedenen Höhen des Gebirges beziehen sich nur
auf die Verbreitung der Arten in Österreich.

5. Auf Grund der verschiedenen Bearbeitungsgrade einzelner Arten bzw. Bundesländer, konnten
auch die Verbreitungsangaben nur unterschiedlich detailliert gemacht werden. So erlauben
die mehrjährigen Kartierungsarbeiten in Niederösterreich und Burgenland genauere Ver-
breitungsangaben, als dies im allgemeinen für andere Bundesländer möglich ist.
In die Liste „Weitere Literatur" wurden nur jene Studien aufgenommen, denen Tiermaterial

aus österreichischen Populationen zugrunde lag, bzw. solche, in denen Österreich als Verbreitungs-
gebiet einer oder mehrerer Arten axxsdrücklich angeführt wird. Die Liste enthält neben systema-
tischen und faunistischen Veröffentlichungen auch Arbeiten über Ökologie und Physiologie der
heimischen Herpetofauna, sofern diese Publikationen genaue Fundortangaben enthalten.

Mein besonderer Dank gilt Herrn Hofrat Dr. Josef Eiselt, der mir für die vorliegende Arbeit
in liebenswürdiger Weise seine eigene Literatursammlung an Ergänzungen zum Catalogus
Faunae Austriae zur Verfügung stellte. Weiters danke ich vielen Fachkollegen aus ganz Österreich,
deren Unterstützung es mir erst ermöglichte, eine annähernd vollständige Literaturliste zu
erstellen.

Die vorliegende Arbeit wurde an der Herpetologischen Sammlung des Naturhistorischen
Museums in Wien durchgeführt. Für die dabei gewährte Unterstützung und abschließende Durch-
sicht des Manuskriptes danke ich dem Leiter dieser Sammlung, Herrn Dr. Franz Tiedemann.

EISELT, J. 1961. Catalogus Faunae Austriae — Ein systematisches Verzeichnis aller auf
österreichischem Gebiet festgestellten Tierarten. Teil XXI ab: Amphibia, Reptilia. — ed.
Österr. Akademie der Wissenschaften, Springer-Verl., Wien, pp XXI ab 1 — XXI ab 21.
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Klasse:

Ordn.:

Farn.:

Amphibia

Caudata (Urodefa)

Salamandridae

Gatt: Triturus RAFINESQUE 1815

T. alpestris alpestris (LAURENTI) 1768. — ARNOLD U. BUBTON 1979, Rept.-Amph.führer.,
Eur., p. 45 (T. alpestris part.).
(collin-subalpin) V nT S O N/BM, Na (Ötscher 1. cl.), Ta (ohne Leithageb.)

B/Mb? St K oT

T. cristatus cristatus (LAURENTI) 1768. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Anrph.führer Eur.,
p. 44.
(collin) S/Av (Umgebung Stadt Salzburg) O/BM (ohne Sauwald)

N/BM (ohne Dunkelsteinerwald)

T. c. carnifex (LAUBENTI) 1768. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 45.

(collin-montan) V S (ohne nAv) nT 0 (ohne BM u. Av)
N/Alpen, Voralpen, Wienerwald (Wien 1. cl. restr. MERTENS U. MÜLLER 1928)

B/Mb St K oT+? (KOFLER 1978)

T. c. dobrogicus (KIRIZESCU) 1903. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 45.

(planar) O/Dt N/DM, Wv, Wb B

T. vulgaris vulgaris (LINNE) 1758. — ARNOLD U. BUETON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 47.

(planar-montan) Ö

Gatt.: Salamandra LAURENTI 1768

8. atra LAUBENTI 1768. — ARNOLD U. BUBTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 35.

(ab 1000 m, Hauptverbr. subalp. Zwergstrauchst., vereinz. bis 2800 m)
V nT S O/Na N/Na, Za St/Na, Za, Gb

K (Loibl-Paß 1. cl. restr. MEETENS U. MÜLLER 1928) oT

S. salamandra salamandra (LINNE) 1758. — ARNOLD U. BUETON 1979, Rept.-Amph.führer Eur.,

p. 34.
(collin-montan, hygrothermophil, silvicol) ' O

Ord.: Salientia (Anura)

Farn.: Discoglossidae

Gatt.: Bombina OKEN 1816

B. bombina (LINNE) 1761. — GBOHAM 1966, Das Tierreich, v. 85, p. 10. — ARNOLD U. BURTON

1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 63.
(planar) O/Dt (bis Ottensheim) ? N/Wv, DM, Wb, o- u. nwBM soSt B

B. variegata variegata (LINNE) 1758. — GBOHAM 1966, Das Tierreich, v. 85, p. 11. — ABNOLD U.

BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 62 (B. variegata part.,/.
(collin-montan, bis 1800 m) , Ö

Hybridisationszonen zw. B. b. u. B. v. v. N/Grenzbereich BM—Wv u. nw BM (GOLLMANN 1981).
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Fam.: Pelobatidae

Gatt: Pelobates WAGLER 1830

P. fuscus fuscus (LAURENTI) 1768. — GROHAM 1966, Das Tierreich, v. 85, p. 24. —• ARNOLD U.
BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 67 (P. fuscus part).
(planar-collin) 0 N/Wb (Wien c. cl. restr. MERTENS U.

MÜLLER 1928), DM, BM B St/Sh

Fam.: Bufonidae

Gatt.: Bufo LAURENTI 1768 '

B. bufo bufo (LINKE) 1758. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 70.

(planar-montan, bisweilen subalpin) ö

B. calamita LAURENTI 1768. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 71.

(planar-collin) N/bei Gmünd (GOLLMANN U. TIEDEMANN 1980)

B. viridis viridis LAURENTI 1768. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.Amph.-führer Eur., p. 74.

(planar-collin, thermophil) nT/Inntal bis Innsbruck S/Stadt Salzburg Umg. O
N/(Wien 1. cl.) B/Nb, Sb St K/Drautal, bei Klagenfurt oT?

Fam.: Hylidae

Gatt.: Hyla LAURENTI 1768

H. arborea arborea (LINNE) 1758. — DUELLMANN 1977, Das Tierreich, v. 95, p. 31. — ARNOLD U.
BURTON 1979, Rept.Amph.-führer Eur., p. 75.
(planar-collin, ausnahmsweise bis 2200 m) ö

Fam.: Ranidae

Gatt.: Rana LINNE 1758

R. arvalis arvalis NILSSON 1842, Skandin. Faun., v. 3, p. 92 (R. a.). — BOULENGER G. A. 1882,
Cat. Batr. sal. Brit. Mus., p. 45 (part.). — BEDRIAGA 1889, Bull. Soc. Moscou, v. 3, p. 97
(part.). — WERNER 1897, Rept. Amph. Oesterr.-Ung., p. 90 (part.). — BOULENGER G. A. 1898,
Tailless Batr. Eur., v. 2, p. 288 (part.). — SCHREIBER 1912, Herpet. eur., ed. 2, p. 254 (part.).—
MERTENS U. WERMUTH 1960, Amph. Rept. Eur., p. 53. —• ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-
Amph.-führer Eur., p. 78.

n.-, m.-eur. (südl. bis wo u. nRum.), o.-eur., n.-as
(collin) N/n Waldviertel (TIEDEMANN 1979)

R. a. wolterstorffi FEJERVARY 1919. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 78.

(planar-montan) N/DM (von Melk abwärts), Marchfeld, Leithageb., B/Nb
St/Oststeir. Hügelland K/Drautal, Gailtal, Ossiacher See, Kb ?

R. dalmatina BONAPARTE 1840. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 79.

(planar-collin, vereinz. bis über 1000 m) S O/Dt, oAv N B St K
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B. esculenta LINNE 1758. — G. A. BOULENGER 1891, P. zool. Soc. London, p. 376 (B. e. f. typica).
— WERNER 1897, Eept. Amph. Oesterr.-Ung., p. 88 (B. e. f. typica). — G. A. BOULENGER
1898, Tailless Batr. Eur., v. 2, p. 276 (B. e. f. typica). — G. A. BOULENGEK 1918, Ann. nat.
Hist., s. 9, v. 2, p. 242 (B. e. / . typica). — BERGER 1973, J. of Herp., v. 7, p. 1. — TUNNER
u. DOBROWSKY 1976, Zool. Anz., v. 197 (1/2), p. 6. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.-
führer Eur., p. 87.
(planar-collin, bis 1100 m) V nT S O N B St K oT? (KOFLER 1978)

B. lessonaeCAMERANO 1882, Assoc. frac. Avanc. Sei., v. 10, p.686 (B. esculenta var. I.).—WERNER
1897, Rept. Amph. Oesterr.-Ung., p. 89 (B. esculenta var. I.). — G. A. BOULENGER 1898,
Tailless Batr. Eur., v. 2, p. 278 (B. esculenta var. 1.). — SCHREIBER 1912, Herpet, eur., ed. 2,
p. 262. — WERNER 1927, Tierw. M.-Eur., v. 7, p. I, 32 (B. esculenta var. 1.). — MERTENS U.
WERMUTH 1960, Amph. Rept. Eur., p. 55 (B. esculenta part.). — BERGER 1973, J. of Herpet.,
v. 7, p. 1. — TUNNER u. DOBROWSKY 1976, Zool. Anz., v. 197 (1/2), p. 6. — ARNOLD U. BURTON
1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 86.
m.-eur., apenn., o.-eur.
(planar-collin) V/Re (GNAIGER 1974) S/bei Kaprun N B St/Sh

B. ridibunda ridibunda PALLAS 1771. — BERGER 1973, J. of Herpet., v. 7, p. 1. — TUNNER U.
DOBROWSKY 1976, Zool. Anz., v. 197 (1/2), p. 6. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.-
führer., Eur. p. 85.
(planar-collin) V**? (SCHWARZER U. TEUFL) nT/bei Innsbruck*X? S?

0 N/Dt, sWv, Wb, Av (Bez. Scheibbs* — fide RESSL) St B/Leithaauen
Auf Grund der Hybridnatur von B. esculenta zw. den Arten B. lessonae u. B. ridibunda
(TUNNER 1973) erscheint die Veröffentlichung der Zusammensetzung einzelner, in dieser
Hinsicht untersuchter Populationen wesentlich:
B. l. + B. e.-Mischpop.: St/bei Ferlach*, Wies*, St. Martin im Sulmtal*, bei Graz* (TUNNER).

N/Marchfeld, Umg. Schrems (TUNNER 1978, 1980)
B (KRATOCHVIL 1977, KNOFLACHER 1975, TUNNER 1978, 1980, TUNNER U. DOBROWSKY 1980)
B. l. + B. e. + B. r.-Mischpop.: N/Wb (TUNNER).
B, r. + B. e.-Mischpop.: B. u. N./Leithaauen (TUNNER).
reine B. L-Pop.: S/bei Kaprun?* (TUNNER).
reine B. r.-Pop.: nT/Schotterteiche bei Innsbruckx? (HOFER).

St/St. Peter bei Graz* (TUNNER)
N/Prellenkirchen (TUNNER 1978).

reine B. e.-Pop.: N/Stadtgebiet Wien (triploid)* (TUNNER)
St/bei Köflach?* (TUNNER)

JB. temporaria temporaria LINNE 1758. —-ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.Amph.-führer Eur., p.77.

(collin-subalpin, selten bis 3000 m) Ö

Klasse: Reptilia

Ordn.: Testudines

Farn.: Emydidae

Gatt.: Emys A. DUM£RIL 1806

E. orbicularis (LINNE) 1758. —- WERMUTH U. MERTENS 1977, Das Tierreich, v. 100, p. 26. —
ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 93.

V/Rex+ (HAPP 1974) nTx/Lanser Sumpf bei Innsbruck S*+/Stadt Salzburg Umg.
(NADLER) Ox/bei Linz, Aigen am Inn, Neunkirchen an d. Enknach N+X/DM (bei Krems,

Tulln, Wien/Hütteldorf-Silbersee* (fide KÜHNELT), untere Lobau, Orth Eckhartsau)
B+X/Neusiedlersee K+X/Wörthersee, bei Ferlach
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Fam.: Testudinidae

Gatt: Testudo LINNE 1758

T. hermanni hermanni GMELIN 1788. — OBST U. MEUSEL 1963, N. Brehm-Büch., fasc. 319, p. 7. —
WERMUTH U. MERTENS 1977, Das Tierreich, v. 100, p. 86. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-
Amph.führer Eur., p. 91.

Nx/bei Wien Kx/bei Ferlach, Ponfeld bei Klagenfurt

Ordn.: Sauria (Lacertilia)

Fam.: Anguidae

Gatt.: Ophisaurus DAUDIN 1803

0. apodus (PALLAS) 1775. — WERMTJTH 1969, Das Tierreich, v. 90, p. 29. — PETZOLD 1971,
N. Brehm-Büch., fasc. 448.— OBST 1981, in: BÖHME, Handb. Rept. Amph. Eur., v. 1, p. 259.
—• ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 175.

Nx+/Troppberg bei Wien

Gatt.: Anguis LINNE 1758

A. fragilis fragilis LINNE 1758. — WERMUTH 1969, Das Tierreich, v. 90, p. 1. — PETZOLD 1971,
N. Brehm-Büch., fasc. 448. — DELY 1981, in: BÖHME, Handb. Rept. Amph. Eur., v. 1, p. 241.
— ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.Amph.-führer Eur., p. 174.
(planar- ca. 1800 m, selten bis 2400 m, silvicol) ö

Fam.: Lacertidae

Gatt.: Lacerta LINN£ 1758

L. (Lacerta) agilis agilis LINNE 1758. —• ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur.,
p. 134. — MAYER U. TIEDEMANN 1982, Invest, coll. Genus Lacerta, Amphibia Reptilia (im
Druck),
(planar-montan, selten bis 1300 m) V nT S O N B St K oTx (KOFLER 1978)

L. (L.) trilineata trilineata BEDRIAGA 1886. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer
Eur., p. 132. — (L. strigata trilineata EISELT 1961).

Nx+/Wien: Meidlinger Friedhof

L. (L.) viridis viridis (LAURENTI) 1768. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur.,
p. 132.
(planar-collin, xerothermophil) N/BM (unt. Kamptal, Wachau, Retz, Hardegg), Dt
Ta (Wien 1. cl. restr. MERTENS u. MÜLLER 1928) O/Dt soK (FRANZ 1973) sSt B oT+?

(KOFLER 1979)

L. (Podarcis) muralis muralis (LAURENTI) 1768. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.-
führer Eur., p. 140 {Podarcis m. part.). — MAYER U. TIEDEMANN 1982, Amphibia Reptilia,
v. 2, p. 349.
(collin, xerothermo-, petrophil) nT/Innsbruck u. Umgebung, Inntal Ox/bei Linz N/Ta
(ohne Leithageb.) (Wien 1. cl. restr. MERTENS U. MÜLLER 1928) Wien-Prater z. T.x, Av (Pie-

lachtal, Purgstall) St/Sh, Gb B/Sb (Güssing) K oT
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L. (P.) m. brueggemanni BEDRIAGA 1879, Arch. Naturgesch., v. 45 (1), p. 304 (L. m. var. b.). —
G. A. BOULENGER 1887, Cat. Lizards Brit. Mus., v. 3, p. 30 (L. m. var. brueggemanni). —
SCHREIBER 1912, Herpet eur., ed. 2, p. 411 (L. m. part., L. brüggemanni). — G. A. BOULENGER
1920, Monogr. Lacertidae, v. 1, p. 232 (L. m. var. brueggemanni). — WERNER 1927, Tierw.
M.-Eur., v. 7, p. I, 40 (L. m. part.) — MERTENS U. WERMUTH 1960, Amph. Rept. Eur., p. 125.
ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 140 (Podarcis m. b.).

Italien (Genua bis Toskana, im O bis Bologna u. Florenz) Ox (Passau)

L. (P.) m. maculiventris WERNER 1891, Verh. zool.-bot. Ges. Wien., v. 41, p. 752 (L. m. var.
fusca m.). —• G. A. BOTJLENGER 1887, Cat. Lizards Brit. Mus., v. 3, p. 29 (L. m. /. typica part.,).
— WERNER 1897, Rept. Amph.. Oesterr.-Ung., p. 41 (L. m. fusca var. maculiventris). —
SCHREIBER 1912, Herpet. eur., ed. 2, p. 410 (L. m. part., L. m. var. maculiventris). — G. A.
BOULENGER 1920, Monogr. Lacertidae, v. 1, p. 162, (L. m. f. typica part.). — WERNER 1927,
Tierw. M.-Eur., v. 7, p. I, 40 (L. m. part.,). — MEBTENS U. WERMUTH 1960, Amph. Rept. Eur.,
p. 125. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 140 (Podarcis m. part.j.

Oberitalien, Balkan Ox (Linz)

L. (Zootoca) vivipara vivipara JACQUIN 1787. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer
Eur., p. 139. — MAYER U. TIEDEMANN 1982, Amph. Rept., v. 2, p. 349.

(montan-subalpin; planar: Rel. hygrophil) V nT S O N (Schneeberg 1. cl.)
B/Nb (Neusiedler See-Ostufer) St K oT

Ordn.: Serpentes (Ophidia)

Farn.: Colubridae

Gatt.: Coluber LINNÜ 1758

C. gemonensis (LAUKENTI) 1768, Synops. Rept., p. 78 (Natrix gemonensis). — G. A. BOULENGER
1893, Cat. Snakes Brit. Mus., v. I, p. 395 (Zamensis g.). — WERNER 1897, Rept. Amph.
Oesterr.-Ung., p. 55 (Zamenis g.). — SCHREIBER 1912, Herpet. eur., ed. 2, p. 713 (Zamenisg.).
— G. A. BOULENGER 1913, Snakes Europ., p. 170 (Zamenis g.). — WERNER 1927, Tierw.
M.-Eur., v. 7, p. I, 43 (Zamenis g.). — MERTENS U. WERMUTH 1960, Amph. Rept. Eur., p. 171.
— ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.-führer Eur., p. 195.

ostadriat. Küste, Griechenld., einige Ägäis-Inseln N?x+/Vöslau, Baden, Mödling (KAM-
MERER 1909, WERNER 1893) sK?+ u. sStm?+(KAMMERER 1909, WERNER 1927)

Gatt.: Natrix LAURENTI 1768

JV. natrix natrix (LINNE) 1758. — KABISCH 1974, N. Brehm-Büch., fasc. 483. — ARNOLD U.
BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 202. — THORPE 1979, Proc. Roy. Soc. Edinbourgh,
v. 78B, p. 1.

(planar-montan, selten bis 2000 na)
V/Bodensee onT S O N B St K oT (KOELER 1975)

N. n. helvetica (LACEPEDE) 1789. — KABISCH 1974, N. Brehm-Büch., fasc. 483. — ARNOLD U.
BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 203. — THORPE 1979, Proc. Roy. Soc. Edinbourgh,
v. 78B, p. 1.

(planar-montan, selten bis 2000 m) V wnT

©Akademie d. Wissenschaften Wien; download unter www.biologiezentrum.at



N. tessellata tessellata (LAURENTI) 1768. — ARNOLD U. BURTON 1979, Eept.-Amph.führer Eur.,
p. 205.
(hydrothermophil, planar-collin) V N/so BM, Av (Purgstall*, Petzelsdorf* fide RESSL),
Wienerwald, bei Gloggnitz, Dt (bei Hainburg), Wv (bei Laa a. d. Thaya) B/Nb sSt

K/Drautal, Wörther-See-Geb.

Gatt.: Coronella LAURENTI 1768

G. austriaca austriaca LAURENTI 1768. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur.,

p. 206.
(planar-collin, selten bis 2000 m, thermophil) Ö (Wien 1. cl.)

Gatt.: Elaphe FITZINGER 1833

E. longissima longissima (LAUKENTI) 1768. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer

Eur., p. 198.
(collin, selten bis 1600 m, thermophil, arboricol) nT? S (Salzachtal zw. Stadt Sbg. u.

Golling, Lammertal, Wolfgangsee* (STÜBER) O N/Wienerwald (Wien 1. cl. restr. MERTENS
u. MÜLLER 1928), Av, D (Hainburg), Ta, BM (Kamptal, Wachau) B St K oT><?

(KOFLER 1978)

Farn.: Viperidae

Gatt.: Vipera LAURENTI 1768

V. ammodytes ammodytes (LINKE) 1758. — KLEMMER 1963, Liste d. rez. Giftschlangen, Behringw.
Mitt., Sonderb., p. 378. — SOOHUREK 1976, Zur syst. Stellung d. alp. Hornotter., Car. II, v. 86,
p. 447 (V. a. gregorwallneri SOCHUREK 1974). — SAINT GIRONS 1978, Rev. suisse Zool., v. 85,
p. 591. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 222 (F. a. part.),
(collin-montan, selten bis 3000 m, thermophil) swSt (Wildbad Einöd, Leutschach?)

+ ? (FACHBACH 1981) K

V. berus berus (LINNE) 1758. — KLEMMER 1963, Liste d. rez. Giftschlangen, Behringw. Mitt.,
Sonderb., p. 379. — FROMMHOLD 1964, N. Brehm-Büch. fasc. 332. — SAINT GIRONS 1978,
Rev. suisse Zool., v. 85, p. 585. •— ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur., p. 218.

(planar-subalpin, selten bis 3000 m, kaltstenotherm) V nT S O/Moore d. glacialen
Grundmoränen, Hausruck- u. Kobernaußerwald, Na, nBM (MAYER 1972)

N/Na (ohne Wienerwald), Za, BM1 St (ohne: Gb, Steir. Randgebirge, Sh) K oT

F. ursinii rakosiensis MEHELY 1894. — KRAMER 1961, Rev. suisse Zool., v. 68, p. 639. — KLEM-
MER 1963, Liste d. rez. Giftschlangen, Behringw. Mitt., Sonderb., p. 383. — SAINT GIRONS
1978, Rev. suisse Zool., v. 85, p. 582. — ARNOLD U. BURTON 1979, Rept.-Amph.führer Eur.,
p. 215 (V. u.part.).
(planar, hygrophil) N/Wb+ ? B/Nb+ ?

KNAUER (1875): auch Wb — bei den Tieren handelte es sich um die später beschriebene Art
Vipera ursinii rakosiensis.
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Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil

Teil
Teil

IVb
VI

Vila
Vlllaa
Vlllc
Vllle
Vlllf

IX
IXa
IXb

IXc
IXh

Teil Xla:

Teil Xlb:

Teil
Teil
Teil

XII b:
Xllc:

XIII a:

Es sind bisher folgende Teile erschienen, die derzeit zu den angegebenen Preisen beim
Verlag der Österreichischen Akademie der Wissenschaften, Wien I, Dr. Ignaz Seipel-
Platz 2, bezogen werden können:

Preis (ö.S)
Nematodes. Mermithidae. Von H. Kaiser 42,—
Tardigrada. Von F. Mihelcic 39,—
Mollusca. Von W. Klemm 59,—
Anostraca. Von J. Vornatscher 39,—
Harpacticoida. Von H. Löffler und F. Neuhuber 59,—
Isopoda (Asseln). Von K. Schmölzer 36,—
Amphipoda. Von J. Vornatscher 39,—
Arachnoidea (Register). Von H. Strouhal 39,—
Scorpionidea, Palpigradi, Pseudoscorpionidea. Von M. Beier 39,—
Araneae. Von E. Kritscher 86,—
(Nachtrag zu IXa und IXb. Von M. Beier, E. Kri tscher und
H. Strouhal) 39,—
Opiliones. Von E. Kri tscher 39,—
Porohalacaridae, Hydrachnellae (Wassermilben). Von K. O.
Viets 39,—
Myriapoda: Chilopoda, Symphyla, Pauropoda.
Von C. At temsf , M. Würml i und G. Imhof 59 —
Myriapoda: Diplopoda. Von C. At temsf und U. Schmölzer-
Falkenberg 49,—
Plecoptera. Von E. Pomeisl 39,—
Odonata (Libellen). Von D. St. Quentin 39,—
Saltatoria, Dermaptera, Blattodea, Mantodea (Geradflügler).
Von R. Ebner 39,—
Thysanoptera (Fransenflügler). Von U. Schmölzer-Falken-
berg 59,—
Coleoptera: Cicindelidae und Carabidae-Carabinae.
Von K. Mandl 59,—
Coleoptera: Carabidae-Carabinae. Von K. Mandl und
R. Schönmann 70,—
Coleoptera: Farn. Hygrobiidae, Haliplidae, Dytiscidae. Von H.
Schaeflein und G. Wewalka 70,—
Coleoptera: Staphylinidae. Von 0. Scheerpeltz 410,—
Coleoptera: Chrysomelidae. Von H. Jakob t 60,—
Coleoptera: Fam. Scolytidae und Platypodidae. Von K. E.
Schedi t 70,—
Strepsiptera (Fächerflügler). Von V. Szekessy 39,—
Hymenoptera: Symphyta I. Von W. Schedl 42,—

Symphytall. Von W.Schedl 49,—
Vespoidea. Von J. Gusenlei tner 42,—

Hymenoptera: Cleptidae, Chrysididae. Von St. Zimmermann 39,—
Hymenoptera: Formicidae (Ameisen). Von E. Hölzel . . . . 39,—
Neuropteroidea. Von H. Hölzel und H. Aspöck 60,—
Siphonaptera (Flöhe). Von F. G. Smit 39,—
Vertebrata (Register). Von H. Strouhal 39,—
Vertebrata: Pisces. Von P. Kähs bau er 82,—
Vertebrata: Amphibia, Reptilia. Von J. Eiselt 39,—
(Nachtrag zu XXI ab. Von A. Cabela) 49,—
Vertebrata: Aves (Vögel). Von G. Rokitansky 91,—
Vertebrata: Mammalia (Säugetiere). Von O. Wettstein . . . . 39,—
(Nachtrag zu XXIc. Von K. Bauer und O. Wettstein) 39,—

Teil Xlllc:

Teil XVa:

Teil XVb;

Teil XVc:

Teil
Teil
Teil

Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil

Teil
Teil

XVfa:
XVp:
XVy:

XVz:
XVIa:
XVIb:
XVI k:
XVI n:
XVIp:
XVII:
XIXz:

XXI:
XXI aa:
XXI ab:

XXI b:
XXIc:

Hymenoptera:
Hymenoptera:
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vorgeschlagen, wobei das Bundesland durch einen Schrägstrich von dem ergänzenden Landes-
teil getrennt angeführt werden soll (z. B. V/Za):

Nordalpen
Zentralalpen
Thermenalpen (Kalkwienerwald,
Leithagebirge, Klippen,
Semmeringgebiet)

id:
Nordburgenland (Leithagebiet,
Parndorfer Platte, Seewinkel)

Mb = Mittelburgenländisches Berg- und
Hügelland (Rosalien-,
Rechnitzergebirge)
südburgenländisches Hügelland

Vorarlberg
Re =
Na =
Za =

Nordtirol:
Na =
It =
Za =

Rheinebene
Nordalpen
Zentralalpen

Nordalpen
Inntal (samt unteren Hanglagen)
Zentralalpen

Na
Za
Ta

Burg
Nb

Salzburg:
Av = Alpenvorland
Na = Nordalpen
Za = Zentralalpen
SEM = oberes Salzach-, Enns-, Murgebiet

(samt unteren Hanglagen)
Oberösterreich:

BM

Dt
Av
Na

= Böhmische Masse
(Mühlviertel und Sauwald)

= Donautal
= Alpenvorland
= Nordalpen

Niederösterreich:
BM

Wv
DM
Av
Wb

= Böhmische Masse (Waldviertel
und Dunkelsteinerwald)

= Weinviertel (samt Marchfeld)
= Donau- und Marchtal
= Alpenvorland
= Wiener Becken (inneralpin)

Sb
Steiermark:

Na = Nordalpen
Za = Zentralalpen
Gb = Grazer Bergland
Sh = Südliches Hügelland
MLM = Mur-, Liesing-, Mürzgebiet

(samt unteren Hanglagen)
Kärnten:

Za = Zentralalpen
Kb = Klagenfurter Becken und unteres

Drau- und Lavanttal
Sa =

Osttirol:
Za =
Sa =

Südalpen

Zentralalpen
Südalpen

Selbstverständlich sind auch genauere Angaben möglich; nicht allgemein bekannte geo-
graphische oder ökologische Bezeichnungen werden aber in Fußnoten erklärt.

Als Ergänzung können Punktkarten ausgewählter Arten beigefügt sein.
Arten, die bisher in Österreich noch nicht nachgewiesen werden konnten, in Nachbarländern

aber in Grenznähe vorkommen, sind in eckiger Klammer angeführt.
Tiergeographische Hinweise schließen, nach links versetzt, an die jeweilige Art an. Es wird

hier in kurzer Form das Gesamtareal angegeben (z. B. holarktisch, mitteleuropäisch, sub-
mediterran). Bei Arten mit sehr beschränkter Verbreitung (Endemiten) wird ebenfalls das
Areal angegeben (z. B. Endemit der Ostalpen östlich der Salzach oder Endemit des Zirbitz-
kogels).

Die ökologische Kennzeichnung schließt, in Klammer gesetzt, an. An erster Stelle ist das
Vorkommen in verschiedenen Höhen des Gebirges angegeben:

Rasenstufe = hochalpin
Polsterpflanzenstufe = subnival
Fels- und Schneestufe = nival

Ebene = planar Hügelstufe = collin
Bergstufe (Laubwaldstufe) = montan
Nadelwaldstufe (samt Zwergstrauchstufe) =

subalpin
Weitere ökologische Kennzeichnungen können bei Bedarf verwendet werden (z. B. kalkstet,

troglophil, synanthrop usw.). Falls eine Bindung an eine bestimmte Nahrung oder einen Aufent-
haltsort besteht, ist dieses erwähnt (z. B. an Salix reticulata oder auf Hochmooren). Bei Para-
siten sind die Wirte genannt.

Die Auswahl der Literatur bleibt dem Autor überlassen, doch wird Vollständigkeit aller auf
Österreich bezogener Arbeiten angestrebt, wobei nur im Text genannte Arbeiten im Verzeichnis
angeführt werden. Das Verzeichnis der Literatur ist so angeordnet, daß jedes neue Zitat an
den Anfang einer Zeile gesetzt ist.

Angeführt sind: Zuname des Autors, Vorname(n) desselben als Anfangsbuchstaben abge-
kürzt, Jahr des Erscheinens und voller, unveränderter Titel der Arbeit. Bei Einzelwerken ferner
Erscheinungsort, eventuell Name des Verlages, schließlich die Anzahl der Seiten. Bei in Zeit-
schriften veröffentlichten Arbeiten folgt auf den Titel der Name der Zeitschrift, die Bandnummer
bzw. der Jahrgang und die Seitenzahlen von — bis; wenn erforderlich, noch nähere Bezeichnungen
wie Heft = fasc. usw.

Den Abschluß des Kataloges bildet ein Register, in welchem, alphabetisch geordnet, die
lateinischen Namen und Synonyme der im Text zitierten Tiere und Titergruppen angeführt werden.

Die Kommission für die Herausgabe eines Catalogus Faunae Austriae besteht aus folgenden
Mitgliedern:

Prof. Dr. Wilhelm Kühnel t (Obmann) Prof. Dr. Friedrich Ehrendorfer
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Prof. Dr. Karl v. Fr isch Prof. Dr. Ernst ReichI
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